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Newsletter 6 

 

Anordnung vorläufiger Maßnahme durch das Insolvenzgericht 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in dem Insolvenzantragsverfahren über das Vermögen der Penell GmbH hat das 

Amtsgericht Darmstadt – Insolvenzgericht – mit Beschluss vom 2. Februar 2015 

(Geschäfts-Nr. 9 IN 105/15) einstweilige Maßnahmen angeordnet: 

 

Wie bereits berichtet, wurde Herr Rechtsanwalt Dr. Jan Markus Plathner zum vor-

läufigen Insolvenzverwalter bestellt. Außerdem wurde mittlerweile auch ein so ge-

nannter Zustimmungsvorbehalt angeordnet; Verfügungen der Penell GmbH sind 

daher nur mit Zustimmung des vorläufigen Insolvenzverwalters wirksam. 

 

Mit diesen Maßnahmen soll verhindert werden, dass sich die Vermögenslage der 

Penell GmbH bis zur Entscheidung des Insolvenzgerichts über den Insolvenzantrag 

für die Gläubiger nachteilig verändert. Der vorläufige Insolvenzverwalter wird nun, 

wie beauftragt, sachverständig prüfen, ob ein Eröffnungsgrund vorliegt, ob die freie 

Vermögensmasse zur Eröffnung des Insolvenzverfahrens ausreicht und welche 

Aussichten für eine Fortführung des Unternehmens bestehen. Aufgrund dieses Gut-

achtens wird das Insolvenzgericht dann entscheiden, ob das Insolvenzverfahren zu 

eröffnen ist (Eröffnungsbeschluss) oder den Insolvenzantrag abweisen. Das Verfah-

ren befindet sich nach wie vor im Stadium des Insolvenzeröffnungsverfahrens bzw. 

Insolvenzantragsverfahrens; eine ausführliche Darstellung des üblichen Ablaufs 

können Sie gerne dem vorhergehenden Newsletter entnehmen. 

 

Die SdK beurteilt die Anordnung dieser vorläufigen Maßnahmen als positiv und 

notwendig. Vor dem Hintergrund des hier vorliegenden unklaren und erklärungsbe-

dürftigen Sachverhalts sind die Maßnahmen, unseres Erachtens, als im Sinne der 

(Anleihe-)Gläubiger zu begrüßen. 

 

Unseren Mitgliedern stehen wir gerne bei Fragen unter der 089/2020846-0 oder per 

E-Mail (info@sdk.org) zur Verfügung. 

 

München, den 9. Februar 2015 

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 

 

Hinweis: Die SdK hält Anleihen der Penell GmbH! 
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